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Geschichte von TUČEPI

Tučepi ist heute ein bekannter Tourismusort.  
Tučepi ist ebenso eine alte Siedlung mit einer fast vier Jahrtausend alter Vergangenheit, vor 
allem dank der günstigen geographischen Lage, die man aus dem alten Namen des Ortes 
selbst herauslesen kann.  
Tučepi bedeutet Dorf bei der Quelle. Der Name ist illyrischen Ursprungs. Archäologische 
Schichten mit einem breitem Zeitspektrum, von der Urgeschichte, Antike, bis hin zum 

Mittelalter, sind in den dominanten Hängen unterhalb der Alpe Biokovo, bis hin zu der Kieselküste, auf welcher 
sich Reste illyrischer Grabmäler, antiker und spätantiker Heiligstätten und Grabstätten sowie mittelalterliche 
Siedlungsreste und kleine Kirchen mit Friedhöfen befinden, ersichtlich.  
Zu den urgeschichtlichen Lokalitäten in Tučepi zählen Gradine an den Hängen des Berges Sutvid, mehrere 
Grabmäler im Vorort von Sutvid und Ravnice sowie Gradac, unweit der Meeresküste. Die Festungen waren 
Zentren gut versteckter und geschützter Oasen von Viehzüchtern, aber auch Ruhestätten von Toten. Unter ihnen 
hebt sich die Lokalität Grad hervor. Sie befindet sich nordwestlich, oberhalb des Wegs, der aus Sride selo nach 
Podpeć führt. Von der Anhöhe breitet sich ein imposanter Blick auf die offene See und Küstengegend von Tučepi. 
Jedoch das, was impressioniert, sind Reste mehrerer hunderter Terrassen mit Olivenhainen und Weingärten 
unterhalb des Massivs der steilen Alpe Biokovo, die von Steinwänden umgeben und untermauert sind.  
Über die Größe und Weite der Siedlungen, über die Kontinuität sowie Lebensart und –weise, von der 
Urgeschichte bis zu den heutigen Zeiten, zeugen viele christliche Kirchen, die auf den Fundamenten von älteren 
Heiligstätten oder deren umittelbaren Nähe gebaut wurden.  
Tučepi mit drei frühromanischen kleinen Kirchen: Sv. Juraj (hl. Georg) an der Küste selbst, St. Veit (Sv. Vid) auf dem 
kleinen Berg Sutvid und hl. Martin unterhalb der Felsen von Biokovo weisen auf eine Fortsetzung von Leben seit 
den antiken Anfängen hin. Nach der ihrer Typologie einschiffiger harmonischer Steinbauten verbinden sie uns 
mit dem Zeitraum der Errichtung der frühmittelalterlichen Gespanschaft und ihrer Blüte während des 12. und 
13. Jahrhunderts. Zeugnis über das Alter der Lokalität wahren auch folgende spätmittelalterliche bzw. im Barock 
renovierte Gebäude: St.Katharina-Kirche in Gornji Tučepi sowie die Kirche der Geburt Muttergottes auf dem 
örtlichen Friedhof, im Osten des Ortes, unmittelbar oberhalb der Meeresküste. In den nachfolgenden Zeiten, bis 
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zu dem großen Erdbeben im Jahre 1962 war Zentrum des bis zu jenem Zeitpunkt traditionellen Landwirtschafts- 
und Viehzuchtzentrums die große Pfarrkirche des hl. Anton von Padovan (Sv. Ante Padovanski) in Gornji Tučepi. 
Nach dem Erdbeben verließ die Bevölkerung die zerstörten Steinhäuser, die sich auf den Berghängen von 
Biokovo befanden. Es wurden neue, moderne Betonbauten an der Küste erbaut, die den Bedürfnissen des 
modernen Tourismus angepasst sind. Mit der neuen Lebensweise wird in der Nähe des neuen Ortzentrums das 
moderne Gebäude der Kirche des hl. Nikolaus Tavelić, an der Adria-Magistrale errichtet.  
An den Hängen der Alpe Biokovo, an der Grenze von Gornji Tučepi und Gornja Podgora, befindet sich der 
Berg Sutvid. Auf dessen Spitze befinden sich, auf den Resten eines illyrischen Grabmals, Fundamentrelikte der 
einstigen St.Veit-Kirche. Der Name der Lokalität und die bescheidenen materiellen Beweise weisen darauf hin, 
dass die Kroaten nach der Ansiedlung dieses Ortes ihren Gott Svevid (Svantovit) angebetet haben. Nach ihrer 
Bekehrung zum Christentum haben sie den heidnischen Tempel in eine Kirche umgebaut.  
Die Fundamente der mittelalterlichen Kirche des hl. 
Martin (Sv. Martin) mit den Friedhofresten befinden 
sich nordwestlich von Sutvid, auf einer kleinen 
Hochebene, unterhalb von Felsen. Im Volk ist diese 
Lokalität auch als Grebišće bekannt. Auf dieser 
Lokalität gefundene Keramikreste weisen darauf hin, 
dass dieses Objekt noch zu antiken Zeiten existierte.  
Im Spätmittelalter haben in diesem Gebiet bosnische 
Herrscher über dieses Territorium geherrscht, worüber die Urkunde von Kreševo von Juraj Vojsalić vom 12. 
August 1434 zeugt. In der Urkunde wird das Dorf Tučepi zum ersten Mal schriftlich, und zwar in kroatischer 
Sprache und der Schrift Bosančica, erwähnt. 
In dem Zeitraum vom Ende des 15. bis Ende des 17. Jahrunderts haben die Türken  über dieses Gebiet 
geherrscht. Aber auch später, während der venezianischen Herrschaft im 18. Jahrhundert, lebte die Bevölkerung 
wegen der Nähe der Grenze zu dem Osmanischen Reich, in ständiger Unsicherheit. Über diese stürmischen 
Zeiten zeugen Reste von Festungen, die vom Volk türkische Türme genannt werden. Alle drei Türme befinden sich 
in Gornji Tučepi. 

Entlang alten, erhaltenen Pfaden gelangen wir mit ein 

wenig Eifer und Neugier zu den authentischen Tučeper 

Weilern und entdecken die Schönheit sowie Härte des 

einstigen Lebens. 
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Der Turm „Šarića kula“ grenzt an die Alpenfelsen und liegt unweit der Lokalität der kleinen Kirche hl. Martin 
(Sv. Martin). Er befindet sich an dem schwer zugängigen, herausragenden, zugängigen Felsen, in der Nähe von 
Tolića kuća. Von ihrer viereckigen Form ist teilweise die östliche und südliche Wand erhalten geblieben. Der 
Turm wurde aus ungleichförmig gemeißelten Steinstücken gebaut, die durch größere und gleichförmigere 
Steinblöcke verstärkt wurden. Neben dem Turm befanden sich Reste der Verteidigungswände. Oberhalb 
des Turmes sind die Umrisse eines verlassenen Dorfes mit Häusern, die aus massiven Trockenwänden erbaut 
wurden, mit geformten Feuerstellen und Öffnungen sowie Bodenresten geschliffener Steinblöcke, ersichtlich. 
Der Turm „Bušelića kula“ befindet sich auf dem Weg zwischen Sride sela und Richtung Einzelhöfe Knjezovi – 
Ostojići. Der Turm wurde von dem Helden aus türkischen Zeiten, dem Haidukenhauptmann Grgo Bušelić, im 
17. Jahrhundert errichtet. Er befindet sich ebenfalls auf einem erhobenen Felsen und besteht aus Steinblöcken. 
Er ist in viereckiger Form, bis zur Höhe des ersten Stockwerks, erhalten 
geblieben.  
Der Turm „Lalića kula“ befindet sich in dem Ort Sridi sela und ist am 
besten erhalten geblieben. Er ist Bestandteil von Wirtschafts- und 
Wohnobjekten. Der gesamte Komplex ist ein ausgezeichnetes Beispiel 
des traditionellen Bauwesens.  
Aus diesen unruhigen Zeiten sind die so genannten „türkischen Öfen“ 
erhalten geblieben. Das sind natürliche Einbuchtungen in Felsen, in 
welchen Menschen und Vieh Zuflucht finden. Am ersichtlichsten ist der 
Komplex, der in dem Felsen von der nordöstlichen Seite von Tučepi, 
oberhalb von Podpeći, dominiert.
Unterhalb des Einzelhofs Grubišići, in Podpeći, befindet sich die Kirche 
des hl. Michael (Sv. Mihovil). Unterhalb des Glockenturms befindet sich 
die Rosette, in Stein gemeißelte, kreisförmige Schmucköffnung und ein 
Familienwappen mit einer lateinischen Aufschrift, aus welcher man herauslesen kann, dann der Adelige Mihovil 
Grubišić diese kleine barocke Kirche erbauen ließ.  Die Kirche der hl. Katarina (Sv. Kata) befindet sich oberhalb 
von Šarića kuća und wurde im Jahre 1541 erbaut. Zu der Kirche gelangt man auf dem markierten Wanderpfad. 
In der Fassade ist ein mittelalterliches Fenster mit Steingittern eingebaut, was auf die Existenz eines älteren 
Kirchengebäudes hinweist. In der Nähe befindet sich eine gleichnamige Kapelle.  

Aus der Zeit der Türkenkämpfe sind in Gornji Tučepi drei 

Türme erhalten geblieben: Bušelić, Šarić und Lalić. 

Mittelalterliche Grabsteine mit Darstellungen von 

Schildern, Schwertern, Halbmonden, der Sonne und 

Kreuzen auf dem örtlichen Friedhof. 

Denkmal zum Gedenken an die gefallenen 

Kämpfer und Opfer des faschistischen 

Terrors in den Jahren 1941-1945.
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In Gornji Tučepi dominiert das monumentale Gebäude der Pfarrkirche des hl. Anton von Padovan (Sv. Ante 
Padovanki). Es wurde auf dem Übergang vom 19. ins 20. Jahrhundert in klassizistischer Manier errichtet. 
Das Innere ist mit marmorisierten Schmuckgegenständen verziert. Drei Barockaltare tragen einer üppigen 
Harmonie des Kircheninneren bei. Sie wurden aus einer älteren, gleichnamigen Kirche übertragen, die sich 

einige hundert Meter nordöstlich von ihr befindet. An dieser Stelle befindet sich die kleine Kirche des hl. Rochus 
(Sv. Roko), die auf den Fundamenten des Glockenturms der alten Kirche des hl. Ante (Sv. Ante) aus dem Jahre  
1602, die in einem Feuer im Jahre 1891 ausgebrannt war, errichtet wurde.  

Das im Jahre 1911 erbaute impressive Gebäude der 

Pfarrkirche des hl. Ante Padovanski dominiert in Gornji 

Tučepi. 
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Die Kirche des hl. Georg (Sv. Juraj) aus dem XIV. Jahrhundert, welche im Jahre 1311 erbaut wurde, befindet 
sich unweit der Meeresküste, an dem südwestlichen Teil des Ortes, neben dem Hotel „Neptun“. Heute ist sie 
von Hotelobjekten umgeben. Sie ist eines der seltenen, vollkommen erhalten gebliebenen mittelalterlichen 
Gebäude an der Küste von Makarska. Sie wurde auf den Fundamenten des Sanktuariums der zerstörten 
altchristlichen Basilika errichtet, die sich im Rahmen der römischen Villa, unweit des Meeres und der 
Küste, unter Olivenbaumkronen befindet. Auf der Lokalität befindet sich auch ein Grabdenkmal aus dem 
1. Jahrhundert, mit einem Portrait des 
Verstorbenen und zählt zu dem ältesten 
an der Küste von Makarska. Über lange 
Zeit wurde es als das Grabdenkmal des 
venezianischen Dogen Petar I. Candiana 
erachtet, der unweit in einer Seeschlacht 
gegen das Fürstentum Neretva am 18. 
September 887 umgekommen ist. 
Die Kirche der Geburt Muttergottes 
befindet sich an dem südwestlichen Teil 
von Tučepi, auf der Anhöhe oberhalb der 
Meeresküste. Sie wurde im Jahre 1703, auf 
den Fundamenten der mittelalterlichen 
Kirche errichtet. Vor der westlichen Fassade 
befinden sich Grabtafeln aus diesem 
Zeitraum, mit den charakteristischen 
Darstellungen des Schwerts, des Schilds mit der Rose oder der Sonne und dem Halbmond. 
Die Kirche des hl. Nikolaus Tavelić wurde im Jahre 1989 errichtet und ist das neueste Kirchengebäude, das in 
der Mitte der Siedlung, oberhalb der adriatischen Magistrale, erbaut wurde. Sie ist als neues Glaubenszentrum, 
mit Kirche, Pfarrhaus und zusätzlichen Mehrzweckräumen für die pastorale Tätigkeit konzipiert. Die Kirche ist 
dem terrassenförmigen Gebiet und dem mediterranen Grün angepasst.  

Um die zwischen dem Hotel Neptun und Tamaris 

befindliche mittelalterliche kleine Kirche des hl. Jure 

(Georg) aus dem XIV. Jahrhundert herum erstreckt sich 

ein archäologischer Park, der über die lange Tučeper 

Geschichte zeugt. 
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Im Jahre 1999  haben die Bewohner von Tučepi ihrem Mitbewohner Pater Mato Šimić (1848-1926) im Schatten 
der Kiefer eine Denkmalbüste  errichtet. 
Entlang der Küste befinden sich die Reste der Sommerresidenz der Adelsfamilien Kačić, Ivanišević und Grubišić 
aus dem 18. Jahrhundert. Zwei Schlösser, eines von Kačić und eines von Ivanišević, befinden sich im Vorort 
Kraj, im Ortszentrum. Davon sind die Steinwände und die geschmückten Südeingänge erhalten geblieben. Auf 
einem Schloss von Kačić befindet sich oberhalb des Eingangs die Inschrift des Baujahrs: 1775. In dem zweiten 

Schloss von Kačić sind in Stein gemeißelte Familienwappen erhalten geblieben. Die 
am besten erhaltene Südwand mit dem Barockeingang in das einstige Schloss von 
Ivanišević, in welchem in dem Jahr 1911 die Ölgenossenschaft zur Verarbeitung des 
qualitativ hochwertigen Tučeper Olivenöls eröffnet wurde. 
Am besten erhalten geblieben ist die Sommerresidenz des Philologen und 
Schriftstellers Don Klement Grubišić (1725-1773), heute bekannt als Hotel Kaštelet. 
Im Gebäude dominiert der Balkon mit Balustrade (Steinzaun) oberhalb des 
Haupteingangs, auf welchem das Jahr 1766 eingemeißelt ist. Ferner befindet sich 
an der südlichen Fassade, in der Höhe des ersten Stockwerks ein eingemeißeltes 
Familienwappen. 
Don Klement ist ein Nachfolger der Adelsfamilie Grubišić aus Tučepi und im 
Jahre  1766 zog er in die neu erbaute Sommerresidenz auf seinem Gut in Tučepi 
ein. Alberto Fortis (1741-1803), der italienische Naturwissenschaftler und 
Reiseschriftsteller hielt sich in der Sommerresidenz von Don Klement Grubišić auf. 

Die Schönheit und Harmonie des Landhauses seines Freundes und Gastgebers, welches heute ein Hotel ist, 
verglich er mit jenen im italienischen Ort Brenti. Dem gelehrten und gastfreundlichen Gastgeber, kamen viele 
in- und ausländische Prominente, die Tučepi kennen gelernt haben und ihre Eindrücke in der ganzen Welt 
übertragen haben, zu Besuch. 

Entlang der Meeresküste haben die Adeligen Grubišići im 

XVIII. Jahrhundert eine barocke Sommerresidenz errichtet, 

die heute als das Hotel “Kaštelet” bekannt ist.

Fra Mate Šimić, Pfarrer, Schriftsteller 

und Aufklärer hat neben seiner pastoralen 

Tätigkeit in vielerlei Hinsicht zur Gründung der 

Ölgenossenschaft im Jahre 1911 beigetragen. 

Mit der Technologie der Kaltpressung wird hoch 

qualitatives Olivenöl hergestellt und die lange 

Tradition der Olivenölproduktion fortgesetzt. 
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Das heutige Tučepi ist ein Verknüpfungspunkt zwischen Vergangenheit und Gegenwart. 
Die modernen Verkehrsstraßen, der kleine Hafen, die Hotels, Villen, privaten Appartements, Fernseh- und 
Internetanschlüsse...sind in Harmonie mit den traditionell gebauten Einzelhöfen, Pfaden und Wegen von 
Tučepi.  Es gibt zwei Konstanten in der Geschichte und Gegenwart von Tučepi: eine ist die Schönheit und 
Besonderheit der Gegend, der Alpe, der Küstengegend und des Meeres. Die zweite ist die Herzlichkeit und 
Gastfreundlichkeit der Gastgeber. Gerade die Schönheit der Natur und die Gastfreundlichkeit des hiesigen 
Menschen stellen das Hauptmotiv der immer größer werdenden Zahl von Touristen dar. 

Die Anfänge des Tourismus sind mit dem Ausbau des Hotels “Jadran” in den 50-er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts verbunden. Zu jenen Zeiten war es das modernste und schönste Hotel an der Adria, welches 
bekannte Namen aus der Welt der Kultur und Politik beherbergte. Gleichzeitig war das Hotel “Jadran” mit seiner 
bekannten Terrasse in den 60-er, 70-er und 80-er Jahren Zentrum des Unterhaltungslebens der gesamten 
Küste von Makarska. Gerade das Hotel “Jadran” hat mit seinem hohen Dienstleistungsstandard der gesamten 
Entwicklung von Tučepi zu einem bekannten Reiseziel einen wichtigen Beitrag geleistet. 

Das Hotel Jadran ist das Symbol für den Tučeper 

Tourismus. Seit seiner Eröffnung in den frühen 50-er 

Jahren des vergangenen Jahrhunderts steht es für 

hohe Dienstleistungsqualität und trägt wesentlich zur 

Promotion des Ortes bei. 
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Tučepi verfügt heute über 2.000 Betten in Hotels, wovon sogar sechs 
Viersternhotels sind, was ausreichend über die Dienstleistungsqualität 
aussagt. Gleichzeitig verfügt Tučepi auch über 5.000 Betten in 
Privatunterkünften, in Form von Zimmern und Appartements. Zur 
Verfügung stehen Ihnen zahlreiche Restaurants, Gaststätten und andere 
Gastwirtschaftsobjekte, die eine reiche Auswahl traditioneller Speisen und 
Getränke anbieten. 
Vielmehr, all jene, die sich für einen Aufenthalt in ihrem Ort entschließen, 

werden die schöne, 4 km lange, mit Fichten bedeckte Kieselsteinküste, den Spazierweg, der sich entlang 
der gesamten Küste erstreckt und für lange Spaziergänge und Fahrradfahrer geeignet ist, genießen. An 
der Westseite des Ortes, befindet sich neben dem Hotel “Neptun” auch das Sportzentrum “Slatina”, mit 
Tennisfeldern und einem Fußballfeld. Auf dem Strand selbst haben Sie die Möglichkeit, Wassersportarten zu 
genießen.  

Die lange Tradition des Seewesens und der Fischerei 

spiegelt sich in dem bezaubernden Ambiente des  

kleinen Hafens von Tučepi wider. 

Im Ortszentrum befindet sich eine Tauchschule. Im 

Sportzentrum “Slatina” neben dem Hotel “Neptun” kann 

man Tennis, Fußball und Volleyball spielen.  
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Das Unterhaltungs- und Kulturprogramm ist ein wesentlicher 
Bestandteil des Tourismusangebots von Tučepi. Im Rahmen 
der “Tučeper Sommerabende” werden verschiedenartige 
Unterhaltungs- und Kulturversanstaltungen abgehalten. Die 
Tučeper Sommerabende beginnen traditionell mit einem 
Volksfest, und zwar am 13. Juni, am Tag des hl. Anton (Sv. Ante), 

dem Schutzpatron der Pfarre Tučepi.
Im Laufe des Sommers werden Sie 
sich in Tučepi nicht nur erholen 
und die Wohltaten dieses Ortes, 
sondern auch die Folkloreabende 
mit Gesangsgruppen 
genießen. Selbstverständlich 
ist die Verschiedenartigkeit des 
Unterhaltungsprogramms ohne den 
traditionellen Fischerabenden, die 
in dem kleinen Hafen von Tučepi 
abgehalten werden, unumgänglich. 
Unvergesslich ist der Genuss jedes 
Fischerabends im Unterhaltungs- und Wettbewerbsteil des Programms, wo Meeresspezialitäten verköstigt 
werden.  
In dem alten Teil der Siedlung, in den Einzelhöfen von Tučepi, wird der jahrhundertealte Frieden von 
Dramavorstellungen, die im Rahmen des Programms „Kultur in den Einzelhöfen von Tučepi“ abgehalten 
werden, „unterbrochen“. Im Ambiente alter Häuser, die Sie in weit herliegende Zeiten entführen werden, 
werden Sie Dramavorstellungen und traditionelle Speisen dieser Gegend genießen. 

Konzerte, Bilderausstellungen und 

Dramavorstellungen in den Weilern unterhalb der 

Alpe Biokovo sind wesentlicher Bestandteil der 

Kultur- und Unterhaltungsmanifestation “Tučeper 

Sommerabende”. 
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 Nur eine Autostunde braucht es, um zu der höchsten Spitze der Alpe Biokovo, zu der 
Spitze von hl. Georg (Sv. Jura) zu gelangen, die 1.762 m hoch ist. Die Alpe Biokovo ist 
ein geschütztes Gebiet, das zum Naturpark erklärt wurde. Von der höchsten Spitze 
der Alpe und anderen, leicht zugänigen Anhöhen bietet sich ein herrlicher Blick auf 
die benachbarten Alpen, umliegenden Inseln, auf die gesamte Küste, deren Strände, 
Hotels, Wälder und Buchten.  Wenn Sie die Stille genießen und das weise Gewicht 
vergangener Jahrhunderte spüren wollen, die mit Wanderpfaden gekennzeichnet 
sind, dann schlagen Sie den Weg von der Küste in Richtung nahe liegende Einzelhöfe, 
30 bis 50 Minuten Gehweg vom Meer, ein. Durch jahrhundertealte Olivenhaine, 
von der Küste bis zu dem einstigen Siedlungszentrum (Srida sela) führen drei 
gekennzeichnete und hergerichtete Pfade. Der erste Pfad führt Sie vom Hotel 
„Alge“ über den Einzelhof Čovići. Der zweite Pfad führt Sie von dem kleinen Hafen 
über den Einzelhof Podstup, und der dritte Pfad führt neben dem Friedhof über 
die Einzelhöfe Ševelji und Šimići. Bei dem Besuch der Ethnosammlung, in der 
unmittelbaren Gegend der Kirche hl. Ante werden Sie Gegenstände aus der näheren 
und weiteren Vergangenheit sehen. Ebenso auch die Pforte der jahrhunderte alten 
St. Anton-Kirche mit drei Barockaltaren und Orgeln, die jeden Tag für Sie geöffnet 
stehen. Sollten Sie sich entschließen, auch die weitere Umgebung zu besichtigen, können Sie durch die 
außerordentlich günstige geographische Lage von Tučepi auch Ausflüge zu den umliegenden Inseln, 
Split, Dubrovnik, Međugorje und andere umliegende Reiseziele unternehmen. 

Liebe Gäste! Wir hoffen, dass Ihnen dieser 
Reiseführer helfen wird, unseren Ort besser 
kennen zu lernen. Wir sind davon überzeugt, 
dass Sie in den Bewohnern von Tučepi 
Gastgeber und Freunde wiedererkennen 
werden und Tučepi zu einem Ort Ihrer 
ständigen Rückkehr wird!   

Die Ethnosammlung “Škrinjica” befindet sich in der 

unmittelbaren Nähe der Kirche des hl. Ante in Gornji 

Tučepi - Srida sela. Gegenstände aus unserer nahen und 

weiteren Vergangenheit werden Ihnen die Lebenskultur 

der Menschen aus diesem Gebiet näher bringen.  
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Hotel Tamaris 


Slatina 2 

HR-21325 Tučepi 

C R O A T I A

T: +385 (0)21 678 222 

F: +385 (0)21 623 415 

 

E: info@hotel-tamaris.hr

 

www.hotel-tamaris.hr 

www.hotel-tamaris.com
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Bluesun hotel Neptun 


Bluesun hotel Kaštelet 


Dračevice 35 
21325 Tučepi

C R O A T I A

T: +385 (0)21 601 202 
F: +385 (0)21 601 204

 
E: tucepi@bluesunhotels.com

www.bluesunhotels.com 

Slatina 4
21325 Tučepi 

C R O A T I A

T: ++385 (0)21 605 500
F: +385 (0)21 605 700

 
E: neptun@bluesunhotels.com 

www.bluesunhotels.com
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Bluesun hotel Alga 


Bluesun hotel Afrodita 


Dračevice 33 
21325 Tučepi 
C R O A T I A

T: +385 (0)21 601 500 
F: +385 (0)21 601 507 
 
E: afrodita@bluesunhotels.com

www.bluesunhotels.com

Dračevice 35 
21325 Tučepi 
C R O A T I A

T: +385 (0)21 601 202 
F: +385 (0)21 601 204 
 
E: alga@bluesunhotels.com

www.bluesunhotels.com
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Hotel Villa Marija 


Hotel Laurentum 


Kraj 43
21325 Tučepi 

C R O A T I A

T: +385 (0)21 605 900 
F: +385 (0)21 605 902 

 
E: marketing@hotellaurentum.com

www.hotellaurentum.com

Donji Ratac 24 
21325 Tučepi

C R O A T I A

T: +385 (0)21 695 000 
F: +385 (0)21 623 004 

 
E: info@hotelvillamarija.com

 
www.hotelvillamarija.com
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I  N  F  O  R  M  A  T  I  O  N 
Turismusverband
Turismusverband Donji Ratac,  T: ++385 21 623 100 F: ++385 21 678 837
Tučepi HR-21325 Tučepi,  T: ++385 21 678 836
 CROATIA E: tzo-tucep@st.t-com.hr
 
Hotels
Alga  Dračevice 35 T: ++385 21 601202 F: ++385 21 601204
Afrodita  Dračevice 33 T: ++385 21 601505 F: ++385 21 601507
Aparthotel ”Tamaris”   Slatina 2 T: ++385 21 678 222 F: ++385 21 623 415
Kaštelet  Dračevice 35 T: ++385 21 601202 F: ++385 21 601204
Laurentum  Kraj 43 T: ++385 21 605900 F: ++385 21 605902
Neptun  Slatina 4 T: ++385 21 605 500 F: ++385 21 605 700 
Villa Marija  Donji Ratac 24 T: ++385 21 695 000 F: ++385 21 623 004 

Reisebüros 
Astrum Dračevice 73 T: ++385 21 623 433 F: ++385 21 623 718
Dormana Kraj 123 T: ++385 21 623600 F: ++385 21678 245 
Fun-Tours Kraj 46 T: ++385 21 623570 F: ++385 21 623696
More Dračevice 34 T: ++385 21 623 525 F: ++385 21 623525
Ratours Donji Ratac 24 T: ++385 21 623 200 F: ++385 21 623004
  T: ++385 21 695000

Postamt 
Pošta Tučepi Kraj 45 T: ++385 21 623 302 F: ++385 21 623 414 

Wechselstube
Dormana Kraj 123 T: ++385 21 623 600
Hotel Alga Dračevice 35 T: ++385 21 601 202 
Hotel Neptun Slatina 4 T: ++385 21 605 500 
Hotelsko naselje “Afrodita” Dračevice 33 T: ++385 21 601 505 
Pošta Tučepi Kraj 45 T: ++385 21 623 302
 
Restaurent 
Gusar Dračevice 38 T: ++385 21 623 085
Jeny Gornje Tučepi T: ++385 21 623 704
Veza Gornje Tučepi T: ++385 21 623 224
Marina Donji Ratac bb T: ++385 21 623 677
Olive Tree (Villa Andrea) Kamena 46 T: ++385 21 695 240 

Gaststätte
Barba Kraj 126 T: ++385 21 623 340
Kamena Kamena 16 T: ++385 21 623 385
Kok Kraj 126 T: ++385 91 761 9008 
Marina Donji Ratac 13 T: ++385 21 623 363
Riva Kraj 55 T: ++385 21 623 174

Weinstube
Feniks Gornje Tučepi T: ++385 21 623 728
Opačak Gornje Tučepi T: ++385 21 679 962
Postup Kraj 56 T: ++385 21 623 531
Ranč Kamena 64 T: ++385 21 623563
Stari dvor Kraj 83

Pizzeria
Gajeta Kraj 54 T: ++385 21 623 260
La Strada Kraj 43 T: ++385 21 623 361
Mimoza Dračevice 35 
Olea Kraj 118 T: ++385 21 623 512 
Vapor Kraj 74

Geschävt
Golub Donji Ratac 5 T: ++385 21 623 233
Ivana Dračevice 38 T: ++385 21 623 397
Konzum Kraj 45 T: ++385 21 679 700
Studenac Kraj T: ++385 21 623 647

Friseur
Ana Kraj 72a
Miranda Kraj 90 T: ++385 21 623 332
Mirjana Hotel Alga T: ++385 21 601 202

Ambulanz 112
Ambulanta Tučepi Kraj 39a T: ++385 21 623 577
Dom zdravlja Makarska  Stjepana Ivičevića 2 T: ++385 21 612 033

Apotheke
Ljekarna Tučepi Donji Ratac T: ++385 21 623300

Zahnarzt 
Stomatološka ordinacija Kraj 39a T: ++385 21 623 344
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Tiararzt
Veterinarska stanica Makarska Trg Tina Ujevića 1 T: ++385 21 690345 

Polizei 112
Policijska stanica Makarska  Petra Krešimira IV T: ++385 21 307 738

Feuerwehr 112
Vatrogasci Tučepi Kraj T: ++385 21 623 303

Gemeinde
Općina Tučepi Kraj 39a T: ++385 21 623 585 F: ++385 21 623 568
  T: ++385 21 623 595

Pfarramt
Crkva sv. Nikole Tavelića Pod Gradac 2 T: ++385 21 623 251

Gottesdienstordnung
Crkva sv. Ante Gornje Tučepi Sonntags 9 Uhr vormittags
Crkva sv. Nikole Tavelića  Pod Gradac 2  20.00 Uhr täglich
  10.30 und 20.00 Uhr sonntags
Ethnographische Sammlung
Etnografska zbirka Gornji Tučepi T: ++385 21 623 379 

Sport
Das Sportzentrum “Slatina” Tučepi befindet sich neben dem Hotel “Neptun” und bietet folgende 
Möglichkeiten: 1 Fußballfeld, 5 erdige Tennisfelder, 1 Handball- und Basketballfeld, Volleyball und 
Fußball auf dem Sand sowie Tischtennis. Weitere Infos auf folgender Telefonnummer: ++385 21 601 202.

Diving Center
Ronilački centar Batterfly  Kraj 87 T: ++385 21 623 777

Aüsfluge
Lokale Reisebiros organisieren täglich Schiffsaüsfluge zu den Inseln Brač, Hvar und Korčula und 
Büsausfluge nach Dubrovnik, Split und Međugorje.

Das Biokovo Gebirge
Die Alpe Biokovo mit der Spitze hl. Jure (1762 m) ist ein geschütztes Gebiet und wurde zum 
Naturpark erklärt. Die Reiseagenturen “Tip Extreme” und “Biokovo active holiday” sind auf fachlich 
geführte Halbtages-, Tages- und Mehrtagesausflüge zu der Alpe Biokovo spezialisiert. Neben 

Organisation von Ausflügen bietet die Reiseagentur “Biokovo active holiday” auch fachliche 
Führung von alpinistischen und speläologischen Touren sowie Erholungsaufenthalte in alpinen 
Objekten

Tip extreme Gornje Tučepi T: ++385 21 623 581 www.tipextreme.hr
  F: ++385 21 691 848
Biokovo active  Kralja P. Krešimira 7b T: ++385 21 679 655 www.biokovo.net
holiday Makarska  F: ++385 21 679 657

Autobuslinien

Alle Auskünfte bei Raisebüros oder direkt auf dem Busbahnhof in Makarska 
(tel.: ++385 21 612 333) erhältlich.

Flugreisen

Flughafen  Split 85km - Informationund Fahrkarten sowie Platzreservierung 
durch Reisebüros.

Muschelmuseum

Malakološki muzej Makarska  Franjevački put 1 T: ++385 21 611 256

Hafenamt

Lučka ispostava Makarska  Obala Kralja Tomislava T: ++385 21 611 977

Autoreparaturwerkstätte

Auto Čović Blato 24 T: ++385 21 623 338
Oklopčić Blato 9 T: ++385 21 623 277

Autowäsche

Pranje automobila Blato 11

Autoverleih

Dormana Kraj 123 T: ++385 21 623 600
Funn -Tours Kraj 45 T: ++385 21 623 570
More Dračevice 34 T: ++385 21 623 525
Ratours Donji Ratac 24 T: ++385 21 623 200
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Tourismusverband Tučepi

Donji Ratac 
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CROATIA

T: +385 (0)21 623 100 
F: +385 (0)21 678 837 
 
E: tzo-tucepi@st.t-com.hr


